
Lösung in der Kunstschule: 
Neuer Direktor Ist Martin Walch 
NENDELN. Die Kunstschule Liech-
tenstein hat einen neuen Direk-
tor und einen Vize-Direktor. Dies 
teilte die Kunstschule gestern 
Abend mit. Der zukünftige Di-
rektor der Kunstschule Liechten-
stein Ist der in Planken wohnhaf-
te Kunstschaffende und Kunst-
pädagoge Martin Watch. Neben 
dem Direktor wird der Künstler 
und Kunstdrucker Werner Casty 
als Vize-Direktor eingesetzt. 
Beide werden die Kunstschule 
zusammen in Teilzeitpositionen 
leiten, wie es in der Pressemittei-
lung heisst. Martin Watch, Jahr-
gang 1960, Ist ausgebildeter Pri-
marlehrer und absolvierte die 
Hochschule für Angewandte 
Kunst in Wien im Fach Visuelle 
Kommunikation/Malerei und 

Grafik. Er absolvierte ein Ergän-
zungsstudium für das höhere 
Lehramt an der Zürcher Hoch-
schule der Künste. 

Werner Casty, 1955 in Malans 
geboren, ist ebenfalls ausgebil-
deter Primarlehrer, Autodidakt 
als Künstler, mit Weiterbildun-
gen in Strategieplanung und 
Wissensmanagement. Er grün-
dete die Kunstschule Wetzikon, 
die er heute noch leitet. Beide 
Ernannten verfügen über ein 
umfangreiches künstlerisches 
Werk, reiche internationale pä-
dagogische Erfahrung in allen 
Schal- und Hochschulstufen 
und bauten gemeinsam die 
Kunstschule in Wetzikon auf. Der 
Stiftungsrat ist überzeugt, mit 
Martin Watch und Werner Casty 

Martin Waich 

eine «ausgezeichnete Lösung» 
für die Kunstschule Liechten-
stein gefunden zu haben. Sie 
werden Hansjörg Hilti als interi-
mistischen Leiter im Laufe des 
Sommers 2015 ablösen. Hilti 

bleibt Vorsitzender des Stiftungs-
rates. 

Martin Watch und Werner 
Casty wurden aus insgesamt 12 
Bewerbern aus Liechtenstein, 
Österreich und der Schweiz aus-
gewählt. Nach dem Rücktritt der 
ehemaligen Direktorin Cornelia 
Eberle hatte der Stiftungsrat die 
operative Führung der Geschäfte 
interimistisch übernommen. 
Ebene war vor gut einem Jahr 
vom Stiftungsrat alleine gewählt 
worden, worauf sich herausstell-
te, dass nicht alle Lehrer mit der 
Entscheidung einverstanden 
waren. Nach ihrem Rücktritt 
habe man das Auswahlverfahren 
verschärft, sagte Stiftungsrats-
präsident Hansjörg Hilti im Au-
gust. (pd/jak) 
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